
Stodtrundgong

Stqtionen des
geplonlenProiektes
,,Luslgorfen-Kunsf-
pfod" in Rhoden

Am 01.08.2012 trofen sich etwo l0
Mitglieder der BDB-Bezirksgruppe Bod
Arolsen zu einer geführten Wonderung
entlong eines geplonten Kunstpfodes in
Rhoden, einem Stodtteil der Stodt Die-
melstodt im nördlichen Zip{el des Wotd-
ecker Londes. Unsere Kollegin Sigrid Rö-
mer hol den nochfolgenden Bericht über
den informotiven und beeindruckenden
Rundgong verfosst:

Die ldee, durch einen sogenonnlen
Lustgorten-Kunstpfod zwei bedeutende
Orte in der geschichtsiröchtigen Stodt
Rhoden zu verbinden, slomml von der
se i '  201 I  in  Rhoden lebenden Künst le r in
Borboro Beisinghoff I).

Ge{ührt wurde die Wonderung von
Wolter Brocht, Mitglied des Woldecki-
schen Geschichtsvereins und Vor-
silzender dieses Vereins in Dieme slodt,
Rudolf Beisinghoff und BDB-Mitglied
Sigrid Römer, Vorsitzende des Vereins
,,Historisches Odsbild Diemelsiodt e.V"

Die Route des geplonten Kunstpfodes
isl im beil iegenden PIon zu vs.fqlgsn 5).

Vom Ausgongspunkt, der Stroße ,,Hol-
pergrund", führ1e der Weg (Grüne Roule
ouf dem Ubersichtsplon) siotionsweise bis
in den Schlosspork und zum,,Fürstl ichen
Erbbegröbnis" om,,Hogenberg".

Wir umrundeten den ehemoligen
Lustgqrten westlich - mil Informotionen
des Mitinit iotors Rudolf Beisinghoff - vor-
bei om Lustgorlen-Westlor mit Blick ouf
dos erholtene Kellergewölbe des olten
Görtnerhouses. Donn ging es die West-
rompe hinunter in den,,Beisinghoffschen
Gorten", dos Init iolprolekt des Luslgor-
ten-Kunslpfodes (grüne Flöche ouf dem
Übersichtsplon). Dorl wurden dos Boum-
tor ous johrzehneolten Zypressen durch-
schrit len und die Plötze für geplonte und
teilweise schon reolisierJe Stoudenrobol-
ten mit dem zukünftigen Stondort des
Sternenzelles beguiochtet. Einer der ers-
ten Gortenbepflonzungs- und Geslol-

,,Blick ouf dos Rhoder Schloss"
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tungsschrit le des Gelöndes, de. Flochs-
onbou, stond verblüht ouf dem Holm
und worteie ouf Ernte und Weiferveror-
beitung. Einen Teil des Flochses wird
Borboro Beisinghoff mit we teren KJnst-
lern durch Schöpfen zu Popier verorber-
len. Dos fost verlorene Wissen um den
Flochs soll erholten bleiben. Die troditio-
nelle Flochsbeorbeitung ist in dem Buch
,,Arbeitsbeschreibungen vergongener
Zeii" des Woldeckischen Geschichtsver-
eins 2005 erschienen, zusommengestell l
von Kqrl Heinemonn.

Von der Nordrompe über den ,,Wor-
burger Weg" folgten wir der grünen
Roule slodieinwdrls durch dos Oslor in
den Goden des Gemeinschoftshouses.
Dort berichteie Wolter Brocht von zohl-
reichen G.obsteinen des ehemoligen
Friedhofs on dieser Stelle, die vor Johr-
zehnten noch oufgereiht on der Grenze
slonden. lm Zuge des Kindergorten-
Neuboues im Johr  1954 wurden d iese
Grobsleine freigelegi und,,proktischer-
weise" erst einmol zur Hongobstützung
des Kindergortengelöndes verwendef.
Beim Bou einer Betonmouer stell le mon
die schönslen Exemplore im Innenroum
der Kirchenruine Alt-Rhoden ouf ').

Über dos Gelande des heutigen Ge-
meinschoftshouses wonderlen wir bis zur
Apotheke. Dort stond bis zum Ausbou
der Choussee Arolsen-Wrexen 1835 dos
Delelsheimer Ter. Dieses Doppeltor mit
Pförtnerwohnung und Gefdngnis wurde
im Zuge dieses Siroßenboues obgerrs-
sen. Zwei historische Grobsleine on der
rückwödigen Apothekenmouer erinnern
on den ,,Todlenhof om Detelsheimer
Tor". Die Bürger wurden nun nichl mehr
weil droußen östl ich der Stodt ouf Alt
Rhoden bestottet.

Anschoulich erlöulerte Wolter Brochl
den geschichtl ichen Hinlergrund der
Bouform zweier Mittelquerdielenhöuser
gegenüber  dem Ehrenmol :  dos  , ,Hous
Wütig" und dos,,Ho..rs Mi-scl-ulot" - ge-
nonnl ,,Budden Hous". Dos Fochwerk
dieses Houses wurde noch dem verhee-
renden großen Stodibrond 1873 wegen
großer Wohrungsno' in kurzer Zeit in ei-
nem onderen O* (Nieder- oder Oberlis-
i ingen) obgetrogen und hier wieder er-
richtet. Dos Hous Milschulot fallt durch
sein hier unübliches Monsorddoch ouf.
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Wolter Brocht sproch über die vielen
verheerende Siodtbrönde und wies ou{
die früher erhebliche Brondgefohr ouf-
grund offener Feuerstellen und
,,weicher" Stroh-Bedochung der Sporren-
döcher hin. Ab l733 wurde in ,,Feoer-
ordnungen" schriltweise gegen die ols
feuergeföhrlich eingestufte Bedochr.:ng
vorgegongen und deren Beseii igung on-
geordnet. Bis 1864 wurden offene Herd-
slellen ober noch sti l lschweigend gedul-
det. Die Obrigkeit reogierte: 1836
wurde eine ,,Verordnung über die Zeit
des Reinigens der Schornsieine, Feueres-
sen etc." erlossen. Wessen Hous noch
keinen Schornstein besoß, der soll le we-
nigstens slels von Wönden und Bolken
,,Den onhongenden Ruß fleißig wegmo-
c h e n . . . "  3 ) .

Wei te r  g ing  der  Weg in  d ie , ,Hoh le
Stroße", donn in eine der zohlreichen
nomenlosen Gossen, die es ouf erner
Stodtwonderung zu enldecken gilt. Diese
Gosse führt zu einer ersl im lelzen Johr
reoklivierten longen Treppe, die von der
Londslroße ou{ kürzestem Wege zur Kir-
che hinoutf0hrt. Treppen, Gossen und
Pfode wurden ursprünglich 6ngsls91,
um im Verteidigungsfoll innerholb der
Stodlmouern ouf schnellstem Weg zu
den Mouern zu gelongen. Etl iche dieser
Wege sind in der Rhoder Altstodt noch
erhohen, können neu enldeckt werden
und bieten milunler überroschende Er-
lebnisse.

Auf dem Weg zum Schloss wurden
die Schottenbilder der Rhoder Altsloorro-
lernen in Augenschein genommen. Der
Künstler Albert Völkel hot speziell für
Rhoden Schottenbilder ols Scheren-
schniite ongefertigt, die in zohlreichen
Altstodtleuchten instoLliert sind. Die
künstlerisch gestollelen Molive beziehen
s ich  ou{  ö+ l i che  Sogen,  Legenoen,  ge-
schichtl iche Ereignisse, soziole Verhölt-
nisse sowie den Lebenssti l der Rhoder
Bevölkerung 4). Leider konnlen wir ous
Zeilmongel nur einige der mitt lerweile
über 20 Ler-rchten betrochfen. Eine Stodt-
führung mit ousführlichen Erlöuterungen
ist ou{ ieden Foll lohnenswert und soll
evenluell nochgeholl werden.

Weiter ging der Weg om Burggroben-
gelönde vorbei bis zum Houpteingong
des Schlosses.

,,kleine Pouse om Schloss"
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Logeplan

Die Verfosserin leitete 2011 den
Burggroben-Rückbou und konnle einiges
dorüber berichien. Der gesomte Sfro-
ßenzug mit 4 Höuser der Stroße,,Burg-
groben" unterholb des Schlosses wurde
wegen zum Teil extremer Bou{öll igkeit
rückgebou i  und onsch l ießerd  dos  ge-
somte Gelönde mit Hilfe eines Lond-
schoftsorchitekten-ldeenwetibewerbs neu
beplont. Vorgesehen isi nun ein eher
schlichtes, zurückhohendes Erscher-
nungsb i ld  r r i l  Grünon logen und e in igen
Sfellpldtzen, dos die Dominonz des
Schlosses posil iv unlerstreichen wird.

Am Houptportol des bedouerlicher-
weise leer slehenden Schlosses ongekom-
men berichlete Wolier Brocht von der
wechselvollen Geschichte dieses Schlosses
ou{ Burggrundmouern. 

,1574 
wurde die

Burg unbewohnbor. 1647-54 ertople der
Schlossbou durch den hollönoischen Z m-
mer- und Boumeister Peler Jeonson noch
Plönen des Ironzösischen Archilekten
Belle-Roche. Dos seit 1978 im Schloss on-
sössige Kreisoltenheim wurde vom Betrer-
ber 20l l ous wir-tschoftl ichen Gründen
oufgelöst. Die zLJstöndige Domoniolver-
woltung bemühi sich nun, mil Untersfüt-
zung der Stodt Diemelstodt, um neue Nui-
zungskonzepte.

Wir genossen noiürl ich von hier oben
bei besiem Wetier den wunderboren
Blick ins weite Worburger Lond bis zr:m
Desenberg.

Vorbei om hislorischen sogenonnlen
Porodeplotz wonderle die Gruppe eir
kurzes Stück eines Woldweges entlong,
um om westlichen Fuß des Schlosses onr
bewoldeien Hogenberg mii Blick ouf dos
Erbbegröbnis Foklen zur Geschichte zu
erfohren {Pinkforbene Route).

Auf dem Rückweg beeindruckte der
Schlossbrunnen. Er l iegt unterholb der
SchlosszufohrJ in einem Gewölbe. An-
scl-oulich erlöutere Wolter Brocht de
Geschichle des Brunnens mit seinen
mühsom in den Fels getriebenen 93 Me-
ter Tiefe. Der Wosserspiegel mit 3 - 6 m
kloren Quellwossers l iegt in Höhe des

Flüsschens ,,Dienel". ErsI 1977 /78
wurde der Brunnen von Mitgliedern der
Feuerwehr von einer co. 15 Meter dicken
Schicht iohrhunderteoltem Unrot befreit
und onschließend von einem Rhoder
Bouunlernehmen resfourierf 2).

Uber eine neu ersiell ie Treppen-
onloge mil Grünflöche gelongten wir rn
die ols Ensemble denkmolgeschützte
,,Longe Stroße".

Bis 2005 stond on der Slelle dieser
Grünflöche ein stoil l iches für Rhoden ty-
pisches giebelstöndiges Longdielenhous
von 1783 mit troufstöndigem Wohn-
hous-Anbou von 1895.  Dos Longd ie ten-
hous wor ursprünglich ein Rouchhous,
d.h. ohne Komin zog der Rouch der Feu-
e  s le l  e  durch  den Doc l ' s luh l  ins  Fre ie .
Dieses Fochwerkhous wurde, noch lon-
gerr Leerstord unrefbor boutöll ig ge-
worden, obgebrochen. Diese stödtebou-
liche Neugestoltung ist eine positive Be-
reicherung für die eng beboute Longe
Stroße und gibi den Blick ouf dos
q.hl^..  - , ,+ . l--  R-.-- { .- i

Etwos spöter ols gep ont lel^ren wir
ins Restouront,,Rustico" om Kirchplotz
zur verdienten Pouse ein und l ießen dos
Erlebte bei gqlem Essen und Trinken
noch einmol Revue possieren. Al le Tei l-
rehmer woren sicl .  einig, doss es eine
sehr informolive, gelungene Veronslol-
tung wor und einige der P'ode urd Trep-
pen viel leichi beim ndchslen Besuch enf-
deckt werden können

Sigrid Römer

Quellenongoben:
1) httpr//blog.lustgorten-diemelstodt. de von
Eorboro Beisinshoff
2l ous,,Woldeckisches Ortssippenbuch Bdnd

3) ous ,,Dos niedersöchsische Bouernhous in
Woldeck" von Horsl Lehrke.
4) ous: ,,Die S.hottenbilder in den Rhoder Alt-
slodllolernen" von Heinri.h Friele und Korl

5) Ubersichtsplon mir srünen und pinkforbe-
nen Rundgong, erslellt von Korl Heinemonn
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